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An die berufsbildenden Schulen 
im Lande Bremen 
 
Nachrichtlich: 
berufliche Ersatzschulen im Lande Bremen, 
Schulamt Bremerhaven 

 Auskunft erteilt 
die Schulaufsicht 

Tel. 0421 361-10402 
Fax 0421 496-10402 

E-Mail: dominique.neuman 
@bildung.bremen.de 

Bremen, 28.01.2021 

Erlass Nr. 02/2021 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 erlasse ich mit Wirkung 

vom 01.02.2021 bis einschließlich 14.02.2021 folgende unterrichtsorganisatorischen Regelun-

gen: 

 

1. Die Präsenzpflicht für Schülerinnen und Schüler der berufsbildenden Schulen bleibt bis 

einschließlich 14.02.2021 aufgehoben.  

 

2. Für die Zeit ab dem 01.02.2021 ist das Unterrichtsangebot für die Abschlussklassen 

auf ein schulorganisatorisch sinnvolles Modell mit alternierenden Präsenzphasen (z.B. 

in Halbgruppen) aufrechtzuerhalten. Alle anderen Klassen werden ausschließlich im 

Distanzunterricht beschult.  

 

3. Alle Schülerinnen und Schüler, die im Distanzunterricht beschult werden, erhalten min-

destens einmal wöchentlich eine persönliche Rückmeldung der zuständigen Lehrkräfte 

zu ihren Arbeitsergebnissen und Lernfortschritten. 

 

4. Abschlussklassen sind alle Klassen, die sich im letzten Schuljahr eines Bildungsgangs 

befinden.  

 



5. Die Teilnahme an Klausuren und Leistungsnachweisen in den Abschlussklassen in 

Präsenz an den Schulen bleibt für die Schülerinnen und Schüler dieser Klassen ver-

pflichtend.  

6. Für die beruflichen Gymnasien und die doppelqualifizierenden Bildungsgänge mit Ab-

schluss der Allgemeinen Hochschulreife gelten die zur Unterrichtsorganisation und zu 

den Prüfungen für die allgemeinbildenden gymnasialen Oberstufen erlassenen Rege-

lungen. 

7. Darüberhinausgehende Regelungen zur Durchführung von Präsenzangeboten, Klau-

suren und Leistungsnachweisen bedürfen der Genehmigung der zuständigen Schul-

aufsicht. 

 

Dr. Claudia Bogedan 

Senatorin 


